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Vorwort 

Dieses Dokument wurde vom Arbeitsausschuss NA 052-00-34 AA „Antriebe, Antriebsstrang 
und -flüssigkeiten“ des DIN-Normenausschusses Automobiltechnik (NAAutomobil) erarbeitet und enthält 
Prüfverfahren für Filter, die in Fahrzeuginnenräumen eingesetzt werden. Sie berührt keine 
straßenverkehrsrechtlichen Vorschriften, sondern unterstützt sowohl die Fahrzeughersteller, Zulieferer und 
Prüflabore vergleichbare Messergebnisse zu erzielen. Diese Norm gilt für Fahrzeuge, die nach dem 
Ausgabedatum dieser Norm hergestellt wurden. 
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Einleitung 

Die DIN 71460 genießt eine hohe Akzeptanz im Markt und findet vielfache Anwendung. Aus diesem Grund 
wurde die Norm um den Teil 3 einer Particulate Matter (PM) basierten Filtereffizienzprüfung ergänzt.  

Hintergrund sind Anfragen nach Aussagen zur Leistung von Luftfiltern für Fahrzeuginnenräume im Hinblick 
auf PM-Klassen. Bei den PM-Klassen handelt es sich aber um Charakterisierungen aus dem Bereich 
Immissionswerte. Diese Definitionen wurden vor längerer Zeit in den USA durch die EPA 
(Environmental Protection Agency) erstellt und sind prinzipiell in der Filterprüfung nicht ohne weiteres 
anwendbar.  

Die Abkürzung PM kommt aus dem amerikanischen und stellt die Abkürzung für Particulate Matter dar, das 
wiederum nichts anderes als Schwebstoff (Feinstaub) bedeutet. Es handelt sich somit um ein 
Partikelkollektiv, das in der Einheit µg/m³ gravimetrisch bestimmt wird (siehe DIN EN 12341). 

Feinstaub kann tief in den Atemtrakt eindringen und gilt als Auslöser für verschiedene Erkrankungen. Dazu 
zählen neben Herzinfarkt und Lungenkrebs auch die Beeinträchtigungen des vegetativen Nervensystems 
und Gefäßerkrankungen.  

„PMx ist der Anteil eines atmosphärischen Aerosols, der einen größenselektiven Lufteinlass passiert, der bei 
einem aerodynamischen Durchmesser von x μm eine Abscheidewirksamkeit von 50 % 
aufweist“(DIN EN 12341:2014-08) 

Basis für die Einteilung in verschiedene Partikelfraktionen ist die Eindringtiefe in den menschlichen Körper. 

 

Bild 1 — Definition der Partikel in Anlehnung an DIN EN 7708:1995 

Die obige Graphik zeigt den Anteil der thorakalen und alveolengängigen Fraktionen von der 
Gesamtschwebstoffkonzentration. Das Penetrationsverhalten von Partikeln in den menschlichen Atemtrakt 
wird durch Solltrennkurven beschrieben. Eine Besonderheit gibt es bei alveolengängigem Staub. Man grenzt 
dabei die gesunden Personen von denen ab, die an Lungenerkrankungen leiden. Erkrankte Personen sind 
einem erhöhten Risiko ausgesetzt, alveolengängige Partikel einzuatmen. Anhand der Kurven lassen sich die 
Medianwerte d50 der Fraktionen bestimmen. Für die alveolengängige Fraktion der Risikogruppe ergibt sich 
ein d50-Wert von 2,5 µm. Die alveolengängige Fraktion gesunder Menschen weist einen Medianwert 
von  4 µm und die thorakale Fraktion einen d50-Wert von 10 µm auf. Diese Medianwerte bilden die 
Grundlage für heutige Definitionen von Schwebstaubfraktionen. 

– Entwurf – 

Full document details: E DIN 71460-3:2018-07

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-71460-3-2018-07
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-71460-3-2018-07


E DIN 71460-3:2018-07 

5 

Um eine Messmethode für die Bestimmung der PM basierten Filtereffizienzprüfung festzulegen, wurden in 
einer Arbeitsgruppe (NA 052-00-34-03 AK Arbeitskreis Kfz-Luftfilter) die Messbedingungen verifiziert und 
festgelegt. 

Bei dieser Methode handelt es sich um eine Labormessmethode, die zum einen die Vergleichbarkeit der 
Messergebnisse unter den verschiedenen Laboren sicherzustellen als auch eine gute Vergleichbarkeit zu 
Messungen in realen Betriebszuständen darstellt. Es muss allerdings festgehalten werden, dass aufgrund der 
extrem unterschiedlichen realen Partikelgrößenverteilungen (sowohl zeitlich als auch örtlich) ein direkter 
Vergleich der Labormessmethode zu realen Messungen nur eingeschränkt möglich ist. 

 

– Entwurf – 

Full document details: E DIN 71460-3:2018-07

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-71460-3-2018-07
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-71460-3-2018-07

